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Bud 1: Schaltbild des Leistungs-Blinklichtes
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Stückliste:
Leistungs-Blinklicht

Leistungs Widerstande	
RI

1Ok............................................R2
•	

PT 10, lie-end, I OOkQ .................R3

Blinklicht Kondensatoren:
47oF/16V .............................. Cl,C2

MOch ten Sie eine 12 V-Ha!ogenlampe a/s Blink/icht einsetzen?
Mit nur 4 elektronischen Komponenten 1st dies mog/ich.

Haibleiter:
CD4093 ......................................IC I
STP60NO5 ...................................TI

Aligemeines

Oh als effektvolles Blinklichi im Part) -
keller oder auch im handiesten Einsatz als
Warnleuchte ist dicses Leistungshlinklicht
bestens geeignet.

Durch den Einsatz eines modernen Po-
wer-MOS-FETs sind grof.le StrOme schalt-
bar, so daü 12 v-I lalogenlampen mit einer
LeistLirig his iu 80 W angeschlossen wer-
den kdnncn.

Schaltung

Ahhildung I zeigt die Schaltun g dieses
Leistungs-Blinklichtes. Als OsLillatordient
das Schmitt-Trigger-Gaiter IC I A in Ver-
bindung mit den zeitbestimmenden Kom-
ponenten R 2, R 3 mid C 2. Mit R 3 ist die
Osii I Iatorfrequenz in weiten Bereichen
einstellhar.

Der Ausgang von IC 1 A sleuert die 3
parallelgeschalteten, als Puller dienenden
Gaiter IC I B his D. deren Ausgdngc direki
das Gate des Power-MOS-FETs T I des
Typs STP60NO5 steucrn. Dieser wieder-
Uill schaltet Lill Mittel har die an den Plati-

nenanschlu6punkten ST 3 und ST 4 ange-
schlossene Glhhlampe eill und wieder aus.

Ztir StorunterdrUckung ist die Betriebs-
spannung für das IC I Uber den Widerstand
R 1 entkoppelt und mit C I gefiltert. So
hesteht die in AhhildLmg I dargestelite
Schaltung aus insgesanit 7 Elektronik-
Komponenten, wiihrend für die grundsdt7-
liche Funktionsweise 4 Bauteile ausrei-
chen, wenn R I uild R 3 durch eine I3rücke
erseizi werden und C I entfdlli. Für R 2
kann danri je nach gewhnschter lester Blink-
lreqLieni Cill Wert iwischen 10 kQ uild
100 kQ eingeselit werden. Aus Gründen
der Bet riebssicherheit empliehlt es sich
edoch auch R I und C I ,,zu spendieren".

Nachbau

Für den Auf'hau sleht eine kleine 46 mm
x 32 mm messende Leiterplatte zur VerfO-
gung. Die I3autei Ic werden cntsprechcnd
dem I3estückungsdruck und der Sthckliste
auf die Platine gesettt. unter Beachtung
der richtigen Einhaulage ( Polarität ).

I3emerkenswert ist in diesem Zusani-
menhang. daB tiotz des vergleichsweise
grol3en. durch den EndstLilenlransistortlie

Sonstiges:
4 Lotslifte mit LötOse

mvDoDflo
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ST3 01	 lo ,-Or....
Cl C2

ST4a	 IuI [0 1
ST2	 ol	 0.0I

T1
oL_Jo

 a

Ansicht der fertig bestückten Platine
mit zugeharigem Bestückungsplan

Benden Stromes bier kein KOhlkorper er-
forderlich ist. Dies heruht darauf, daB em
Leistungs-FET mit hesonders niedrigem
Einschaltwiderstand eingesetlt Wu-de, so
daB die Verlustleistun g mi Transistor unter
Vollast nur bei rund 0,5 W liegt. Diese
vergleichsweise kleine Verlustleistung
kann ohne separaten KUhlkdrper ahgefOhrt
werden.

Zum AnschluB der Betriehsspannung
sind 2 LOtstilte in die Platinenanschluf3
punkte ST I und ST 2 einzusetien nod
festzuldten. In gleicher Weise verliihrt man
mit ST 3 und ST 4. An Ietztere wird nach
vorheriger sorglaltiger PrOfung der Leiter-
platte die GlBhlampe angeschlossen. Da
verhdltnismdBi g groBe Strome IlieBen On-
nen, 111111,1 der Querschnitt der flexiblen
isolierten Leitungen, die zur Spannungs-
zuluhrung und zum AnschluB der Glühlam-
pe dienen. mindestens 1,5 ninl hetragen.

Nach Anlegen der Betriehsspannung.
die zwischen 10 V und 15 V lie-en darf,
kann mit dem Trimmer R 3 die RI inklre-
queri eiilgestellt werden.
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